
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                         Augsburg, den 23.01.2017 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

die SPD-Stadtratsfraktion stellt folgenden  

 

Antrag: 
 
1; Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, welche alternativen Parkmöglichkeiten den 

Anwohnern der Jakobervorstadt Süd (z.B. Ausweitung Anwohnerparken), während der 

Frühjahrs- und Herbstdult und während der Vorweihnachtszeit zur Verfügung gestellt 

werden können. 

 

2; Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, inwieweit das Falschparken in diesem 

Parkgebiet weiter unterbunden werden kann.  

 

Begründung: 
 

Die Parksituation im Stadtteil Jakobervorstadt Süd ist seit Jahren äußerst angespannt und 

verschlechtert sich zusehendst. Gerade in der Vorweihnachtszeit und während der Frühjahrs- 

und Herbstdult haben Anwohner  Probleme in diesem Gebiet einen Parkplatz, ausgewiesen 

für Anwohner zu finden. Des Weiteren wird von den Anwohnern beklagt, dass durch die 

äußerst angespannte Parksituation, das Falschparken überhand nimmt.  Durch die 

Falschparker sind die Straßen regelmäßig so zugeparkt, dass Fahrzeuge der Müllabfuhr, den 

der Feuerwehr oder Rettungsfahrzeuge  erhebliche Schwierigkeiten haben, ihr Ziel zu 

erreichen. Durch falsch abgestellte Fahrzeuge wird den Anwohnern der Zugang zu Ihren 

Hauseingängen erschwert.  

 
 
 

Herrn 

Oberbürgermeister 

Dr. Kurt Gribl 

Rathausplatz 1 

86150 Augsburg 

 



 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

  

  

      

Margarete Heinrich      Stefan Quarg    

Fraktionsvorsitzende      stellv. Fraktionsvorsitzender 

 

 

     

 

Dr. Florian Freund      Willi Leichtle 

stellv. Fraktionsvorsitzender     stellv. Fraktionsvorsitzender 

 

 

 

 

Gabriele Thoma 

Stadträtin 


